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In Deutschland besteht Schulpflicht. Daher haben 
viele Menschen im „Kosmos Schule“ eine Menge 
erleben können. Nur wenige hatten dabei die Gele-
genheit, Erfahrungen im Lehrerzimmer zu sammeln.

Der Spielfilm DAS LEHRERZIMMER (Deutschland 
2023 • Regie: Ilker Çatak • 98 Minuten), Kinotipp 
der katholischen Filmkritik, nimmt uns mit in 
diesen besonderen Teil der Welt sowie in andere 
Räume einer Hamburger Schule.

Lehrerin Carla Nowak inmitten von Kolleginnen und Kollegen
© Alamode Film

Freuen Sie sich auf einen besonderen Tag!
Herzlich willkommen! 

FilmEinkehrtag? Mit Hilfe eines Films zur Ruhe 
kommen, bei sich selbst einkehren, Spuren Gottes 
im Leben, im Alltag entdecken (lernen), anderen 
und Gott begegnen?

Ja, das ist möglich – in einem einladenden 
Rahmen. Ausgewählte Spielfilme lassen uns teil-
haben an wichtigen Themen des Lebens und des 
Glaubens. Sie vermitteln uns bisweilen unerwar-
tete Denkanstöße und spirituelle Impulse. Sie 
bereichern uns mit Einblicken in unbekannte Land-
schaften und Milieus, mit ungewohnten Perspek-
tiven – auf Gott und die Welt.

Das wollen wir nutzen, wollen uns austauschen und 
gemeinsam schweigen, beten und singen sowie am 
Ende danksagen, sprich: Eucharistie feiern im Blick 
auf unser Leben und den Film.

„Eine engagierte Lehrerin will an ihrer neuen Schule 
alles richtig machen und schaltet sich in die 
schulische Untersuchung eines Diebstahls ein (…).  
Der spannungsgeladene, mit subtilem Humor in-
szenierte Film kreist um Be- und Verurteilungen in 
einer sich perfekt wähnenden Gesellschaft, die sich 
darüber selbst ein Bein stellt. – Sehenswert ab 14.“ 
(filmdienst.de)



Tagesstruktur

9:00 Uhr Ankommen, Stehkaffee
9:15 Uhr Beginn, Einstimmung
9:45 Uhr Filmvorführung

11:30 Uhr Stille und erste Resonanz
12:15 Uhr Mittagsgebet
12:30 Uhr Gemeinsames Mittagessen / Zeit

für Ruhe, Muße und einen kurzen
Spaziergang

14:00 Uhr Vertiefung (inkl. Zwischenkaffee)
16:00 Uhr Eucharistiefeier mit Filmpredigt
17:00 Uhr Ende des Einkehrtages

Elemente

• Austausch in Kleingruppen
• Eucharistiefeier
• Spielfilm DAS LEHRERZIMMER
• Gesang und Gebet
• Impulsfragen
• Plenum
• Schweigen

Leitung

Kosten

40 € pro Teilnehmerin und Teilnehmer,
inkl. Mittagessen, Kaffee, Getränke,
Obst und Kekse

Ihre Anmeldung erbitten wir telefonisch unter
0941 597-1621 oder per E-Mail an:
info@seelsorge-pflege.de

Anmeldeschluss ist der 16. Januar 2026.

Rückfragen richten Sie bitte an:

Seelsorge für Berufe im
Gesundheits- und Sozialwesen
Obermünsterplatz 7
93047 Regensburg
Tel.:  0941 597-1621
Mail: info@seelsorge-pflege.de

Die Veranstaltung findet statt in Kooperation 
mit dem Kath. Pflegeverband e.V.
Adolf-Schmetzer-Str. 2-4 / 93055 Regensburg.

Dr. Thomas Kroll
Mitglied der kath. Filmkommission
und Supervisor (DGSv)

Pfarrer Dr. Christoph Seidl
Leiter der Abteilung
„Seelsorge im Gesundheitswesen“
im Bistum Regensburg

Lehrerin Carla Nowak im Klassenzimmer

© Alamode Film

Fast alle Erwachsenen sind im Laufe ihrer Kindheit 
und Jugend zur Schule gegangen und haben dort 
unterschiedliche Erfahrungen sammeln können – mit 
Mitschülerinnen und Mitschülern ebenso wie mit 
Lehrerinnen und Lehrern. Manche Führungsperson 
wurde später vielleicht zum Vorbild, manches Wort, 
manches Ereignis war möglicherweise prägend für 
den weiteren Lebenslauf. 

Der FilmEinkehrtag lädt ein, dem nachzugehen, Ruhe 
zu finden, Kraft zu schöpfen, Ermutigung zu spüren und
im Rhythmus von Film und Gespräch, Stille, Gebet und 
Eucharistie Fragen nachzugehen wie zum Beispiel:

• Wie halte ich’s mit Frau Nowaks These, etwas zu
  bereden sei besser, als darüber zu schweigen?
  Welche Erfahrungen habe ich in dieser Hinsicht 
  gemacht – zum Beispiel in der Schule, bei/mit 
  meinen Arbeitskolleginnen und -kollegen, in mei-
  ner Familie, in meiner Gemeinde?

• Was sind meine Erfahrungen in puncto Wahrheits-
  suche, Wahrheitsfindung und „Wahrheitszurecht-
  legung“ – etwa in meiner Verwandtschaft, in mei-
  ner Arbeitsstelle, in meinem Bistum?

• Mathematik und Sport, die Unterrichtsfächer der
  Hauptfigur, sind „Disziplinen der Berechenbarkeit
  und Beweisführung einerseits, der Fairness, des
  Teamgeists und des Kräftemessens andererseits.“ 
  Das schreibt Cosima Lutz im filmdienst. Was hat
  man mir in diesen Schulfächern für mein Leben mit
  auf den Weg gegeben?

• „No good deed goes unpunished.” Das behauptet
  Oscar Wilde. Deutsch: „Keine gute Tat bleibt unge-
  straft.“ Welche Erfahrungen habe ich in dieser Hin- 
  sicht gemacht? Wie deute ich den Filmtitel, wie
  den Schluss des Films?

... und das Wort ist Bild geworden.
FilmEinkehrtag


